
Stimmen zur STEIERMARK SCHAU  

 

Landeshauptmann Christopher Drexler: „Mit der STEIERMARK SCHAU wollen wir 2025 tief in die 

Welt der Eggenberger eintauchen und eine Brücke in die Gegenwart schlagen. Diese 

,Brückenfunktion‘ wird ein dreiteiliger Pavillon, das unverwechselbare Kennzeichen der Schau, 

übernehmen. Bei einem Prolog in Wien wird er in seiner geballten Form das Grüne Herz in der 

Bundeshauptstadt zum Schlagen bringen, bevor die Einzelteile ihre Reise aufnehmen. Es ist mir eine 

ausgesprochen große Freude, dass der ,Steiermark Pavillon‘ seine erste Station in Mariazell einlegen 

wird. Eine Stadt, die mit ihren vielen einzigartigen Gesichtern unverkennbar für die Vielfalt der 

Steiermark steht. Mariazell und das Schloss Eggenberg sind untrennbar mit der Geschichte unserer 

Steiermark verbunden und, wie die STEIERMARK SCHAU zeigen wird, in Teilen sogar miteinander 

verwoben. Die STEIERMARK SCHAU 2025 wird ein Hochamt auf das vielfältige kulturelle Erbe 

unseres Landes. Ich freue mich, dass die Stadtgemeinde Mariazell ein wichtiger Teil davon ist. Danke 

an Bürgermeister Walter Schweighofer, dass es mit gemeinsamen Einsatz gelungen ist, das zu 

ermöglichen.“ 

 

Walter Schweighofer, Bürgermeister aus Mariazell: „Für uns ist es eine große Freude, dass die 

STEIERMARK SCHAU im Jahr 2025 in Mariazell zu Gast sein wird. Es ist ein Zeichen der Anerkennung 

für unseren Ort, dass der Steiermark Pavillon hier seinen ersten Halt macht und wir sind stolz darauf, 

Teil dieser bedeutsamen kulturellen Initiative zu sein. Indem sie die Geschichte und Identität der 

Steiermark erlebbar macht, wird diese Ausstellung einen bleibenden Eindruck hinterlassen und einen 

wertvollen Austausch ermöglichen, von dem sowohl die Kunstszene als auch unsere lokale 

Gemeinschaft profitieren wird. “ 

 

Marko Mele, wissenschaftlicher Direktor des Universalmuseums Joanneum: „Der Pavillon der 

STEIERMARK SCHAU soll als lebendige Dialogplattform dienen, die Kunst und Kultur direkt zu den 

Menschen bringt. Er thematisiert gesellschaftlich relevante Fragen und schafft Verbindungen 

zwischen der Vergangenheit und den Herausforderungen unserer Zeit. Wir freuen uns sehr, dass 

Mariazell im Jahr 2025 die erste Station sein wird, wo der Pavillon gastiert. Dieser Ort, der selbst 

eine Fülle spannender Initiativen bereithält, bietet den idealen Rahmen für einen inspirierenden 

kulturellen Austausch." 


